
1

Männer-Turn-Gemeinde 1849 e.V.
Wangen im Allgäu Nr. 1/2013

MTG
Die erste Turnhalle

Handball
Das etwas andere Training

MTG-Ball
630 Gäste tanzen und feiern



3

Guckloch 1/2013

2

Guckloch 1/2013

Impressum
"Guckloch" - Vereinszeitschrift der 
Männerturngemeinde Wangen 
Erscheinungsweise 4 x jährlich
Auflage: 2.300 Exemplare
Herausgeber
MTG Wangen 1849 e. V.
Argeninsel 2, 88239 Wangen
Tel. 07522/2412
e-mail: info@mtg-wangen.de
Redaktionsteam
Reiner Fritz, Veit Hesse, Wolfgang Rosenwirth
Layout & grafische Gestaltung
Wolfgang Rosenwirth
Fotos
Reiner Fritz, MTG Wangen,  Wolfgang 
Rosenwirth, Susi Weber, privat
Anzeigen
MTG Sportwerbungsgesellschaft bR
Argeninsel 2, 88239 Wangen
Druck
Werbehaus Wangen

Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist am 20. Juni 2013

Hallo liebe MTGlerinnen,
liebe MTGler,

…und wieder hat ein neues Jahr begon-
nen. Auf das vergangene Jahr können 
wir dankbar zurückblicken. Unser Ver-
ein steht sportlich, gesellschaftlich und 
finanziell gut da. Vieles aus dem alten 
Jahr werden wir übernehmen, manches 
ändern und einiges neu angehen.

Gedanken hierzu haben wir uns im 
Vorstand bei unserem jährlichen Stra-
tegietag (am 13. Januar 2013) gemacht.

Viele Dinge sind planbar, aber manch-
mal kann man nur reagieren.

Im letzten Guckloch hat unser Vor-
standsvorsitzender Andreas Middelberg 
einen Rückblick über seine zehn Jahre 
im MTG-Vorstand gegeben. Zehn Jahre, 
in denen sich die MTG sehr gewandelt 
hat, in denen die Weichen für eine gute 
Zukunft unseres Vereins gestellt wurden.

Andreas Middelberg war immer mit 
viel Leidenschaft und vollem Engage-
ment dabei.

Jetzt hat er von seinem Körper ein 
Warnsignal bekommen. Es war zum 
Glück nur ein leichter Herzinfarkt, der 
aber dennoch ernst genommen werden 
muss. Nachdem auch die beruflichen 
Aufgaben nicht weniger werden, muss 

er bei den sonstigen Aufgaben kürzer 
treten. Nach sechs Jahren als Vorstands-
vorsitzender und zehn Jahren im Vor-
stand ist damit leider auch ein Wechsel 
des Vorstandsvorsitzenden der MTG ver-
bunden. Andreas Middelberg wird uns 
aber für eine Übergangszeit weiterhin 
beratend im Vorstand zur Seite stehen.

Wir werden Sie hierüber auf dem Lau-
fenden halten, aber für so einen Fall gibt 
es keinen Plan „B“. Wenn Sie sich als 
Mitglied der MTG vorstellen können, im 
Vorstand mitzuarbeiten, dann sprechen 
Sie mit uns. Das würde uns sehr freuen.

Dir lieber Andreas wünschen wir alle 
eine vollständige Genesung und viel 
Erfolg bei der notwendigen „Entschleu-
nigung“ deines Lebens.

Es gibt aber noch einige andere Dinge 
zu melden:

Zum Jahreswechsel haben wir 3980 
MTG-Mitglieder an den WLSB gemeldet. 
Damit sind wir leider knapp unter die 
4000er-Marke gerutscht. Trotzdem blei-
ben wir der größte Verein im Sportkreis 
Ravensburg und sind immer noch die 
Nummer 20 in Baden-Württemberg.

Ein sportlicher Höhepunkt der vergan-
genen Saison war sicher der Aufstieg der 
Turngemeinschaft Wangen/Eisenharz in 
die dritte Bundesliga. Bei der Sportler-
ehrung der Stadt Wangen wurden sie 
daher zu Recht „Mannschaft des Jah-
res“.

Zum sechsten Mal nach 2008 haben 
wir das Weihnachtsgeschenk für unsere 
Mitarbeiter und Helfer in Geschäfts-
stelle, Sportinsel und Verein nicht mit 
einer kleinen Schleife versehen, sondern 
haben uns auch dieses Jahr zu einer 
Abendveranstaltung mit Musik/Kabarett 
getroffen. Ich hatte den Eindruck, dass 
uns allen die Darbietung von Thomas 
Nicolai und seinem musikalischen Part-
ner sehr gefallen hat.
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Service · Computer · Software

Einrichtung Ihres Internetzugangs 
Servicearbeiten rund um Ihr System 
Virenentfernung und Updates
Datenübertragung und Datenrettung

Wir haben Ihr PC-System im Griff !

Friedrich-Ebert-Str. 20/1 · 88239 Wangen im Allgäu
Telefon 0 75 22 / 707 82-0 · Fax 0 75 22 / 707 82-29
info@msw-it.de · www.msw-it.de

D & M Wolfrum GBR
Spinnereistraße 11
88239 Wangen
Tel. 07522-910044
Fax 07522-910045

Die wgv Mopedversicherung!

Bereits für 43,90 Euro* im Jahr!
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Beratung und Service

Öffnungszeiten:

Mennig-Ross GmbH , Spitalstr. 31 , 88239 Wangen
Tel.: 07522 7078173, E-Mail: mennig.ross@wgv.de

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo. 15 - 18 Uhr
Di u. Do. 17.00 – 19.00 Uhr

 

 

RECHTSANWÄLTE                              

 

 MICHAEL GUNZ 
 HOLGER SCHEUFFELE 
 

 Siemensstraße 12, 88239 Wangen 
 (Gesundheitszentrum) 
  

 Telefon 07522 985540 
 Internet www.gunz-scheuffele.de 
 

 

Arbeitsrecht  Verkehrsrecht  Mietrecht  Erbrecht  Strafrecht  Inkasso 
 
 

Reinigungskräfte für die Sportinsel gesucht
Mitgliederzufriedenheit und Sauberkeit hängen unmittelbar zusammen. Damit 
sich unsere Mitglieder auch zukünftig in der Sportinsel wohl fühlen, suchen wir 
ab Sommer vier zuverlässige und erfahrene Reinigungskräfte, die sich im Team 
um die Sauberkeit in der Sportinsel kümmern. 

Die Anstellung erfolgt auf 450 €-Basis. Sollte dies nicht gewünscht sein, rechnen 
wir auch gerne per Rechnung (Selbstständigkeit) ab.

Ihre Aufgaben umfassen die Reinigung des gesamten Gebäudes, von der Trai-
ningsfläche, über Kursräume, Sauna und den gesamten Sanitärbereich bis hin 
zu den Büroräumen. Die Reinigung wird außerhalb der Öffnungszeiten durch-
geführt. 

Ihr Profil:
	 •	 Erfahrung in der Reinigung
	 •	 Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
	 •	 Gründliche und sorgfältige Arbeitsweise

Sie haben Interesse? 
Dann melden Sie sich bei Veit Hesse 
(07522 - 2412 oder veit.hesse@mtg-wangen.de). Wir freuen uns auf Ihre kurze 
Bewerbung bis zum 1. Mai 2013!

MTG Wangen v. 1849 e.V. | Argeninsel 2 | 88239 Wangen

Mitarbeiter für den Servicebereich 
der MTG Sportinsel gesucht

Zum Herbst 2013 suchen wir für den Bistro- und Servicebereich in der MTG Sport-
insel drei MitarbeiterInnen zur Anstellung auf 450 €-Basis.

Deine Aufgaben umfassen:
die Beratung und Betreuung der Mitglieder der Sportinsel und der MTG Wangen,
Servicetätigkeiten (Zubereiten und Verkauf von Speisen und Getränken) und
Reinigungsarbeiten.

Du bist mindestens 18 Jahre, kommunikativ, zuverlässig und hast im optimalen 
Fall bereits erste Erfahrungen im Gastronomiebereich gesammelt? Dann freuen 
wir uns bis zum 31. Mai 2013 auf Deine kurze Bewerbung.

MTG Wangen v. 1849 e.V.
Veit Hesse
Argeninsel 2
88239 Wangen 

veit.hesse@mtg-wangen.de

Auch in diesem Jahr war der Sportler-
Ball wieder ein voller Erfolg. Über 600 
Besucher feierten und tanzten bis zum 
Abwinken. Mehr als 150 Helfer sind im 
Einsatz, um diese Veranstaltung zu pla-
nen, vorzubereiten, durchzuführen und 
wieder alles aufzuräumen. Mein Dank 
gilt dem Festausschuss und allen, die für 
diesen Erfolg gearbeitet haben.

In diesem Zusammenhang möchte ich 
schon einmal auf unser jährliches Helfer-
fest hinweisen: 

Termin ist der 12. Juli 2013.

Ich bitte Sie auch, sich die folgenden 
Termine vorzumerken:

04. Mai 2013 
Lothar-Weiß-Sportfest

10. Juni 2013 
Generalversammlung der MTG 2013

15. Juni 2013 
Altstadtlauf und Altstadt-Hockete

6./7. Juli 2013 
Handball-Jugendturnier

Vielen Dank an meine Vorstandskolle-
gen für eine gute, harmonische Zusam-
menarbeit. Danke den Mitarbeitern der 
Geschäftsstelle, der Sportinsel und allen 
haupt- und ehrenamtlichen Helfern.

Ihnen allen, liebe MTG’ler/innen, wün-
sche ich ein gesundes, zufriedenes Jahr 
in und mit der MTG.

Ihr 

Lothar Becker
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Stillstand bei der MTG Wangen? Ja 
und nein! Zum 1. Januar 2013 haben wir 
3.980 Mitglieder an den WLSB gemeldet 
und damit 18 mehr, als 2012. 18 Mitglie-
der mehr spiegeln aber nicht die Verän-
derungen, die die MTG Wangen 2012 
durchlebt hat, wider.

Hauptverein

Begonnen hat das Jahr mit dem Wech-
sel der Geschäftsführung. Da Monika 
Waldhäuser die MTG bereits zum 31. 
Dezember 2011 verließ und Veit Hesse, 
der neue Geschäftsführer, seine Arbeit 
erst zum 1. März aufnahm, war es an 
Andrea Stadelmann, die Geschicke der 
MTG Wangen in diesem Zeitraum zu 
führen. Unterstützt von den Damen der 
Geschäftsstelle und dem Trainerteam 
der Sportinsel bewältigte sie diese Auf-
gabe problemlos. 

Nun aber zurück zu den 18 Mitglie-
dern: Der demografische Wandel und 
der immer größere Hang zur Individu-
alisierung machen auch vor der MTG 
Wangen nicht Halt. Zwar zählt die MTG 
zum 1. Januar 2013 18 Mitglieder mehr 
als zum gleichen Zeitpunkt des vergan-
genen Jahres, was vielleicht als Stillstand 
ausgelegt werden könnt. Jedoch ist die-
se Zahl allein nicht sehr aussagekräftig. 
Sie zeigt nicht die Veränderungen in 
den einzelnen Altersklassen. So nahm 
im Jahr 2012 der Bereich der Kinder 
und Jugendlichen unter 18 Jahren um 
30 Sportler/innen ab, die Anzahl junger 
Erwachsenen (19 bis 40 Jahre) blieb kon-
stant und der Bereich der Erwachsenen 
und Senioren ab 41 Jahre nahm um 37 
Mitglieder zu. Die größten Verände-
rungen gab es bei den jüngsten (unter 
sechs Jahre: -31) und den ältesten (über 
60 Jahre: +28) Mitgliedern.

Rückblick bis 2005

Das letzte Jahr spiegelt jedoch nur zum 
Teil die Entwicklung der letzten Jahre 
wider, die sehr stark durch die Entwick-
lung der Sportinsel geprägt waren. Seit 
2005 haben sich die Mitgliedszahlen in 
der MTG Wangen wie folgt verändert:

Während der Zuwachs im Kinder- und 
Jugendbereich auf die Angebote der 
Wettkampfabteilungen zurückzuführen 
ist,  beruht die Steigerung der Senioren 
auf der Gründung der Sportinsel. Berei-
nigt um die Mitglieder der Sportinsel, 
wäre die Sportfamilie der MTG Wangen 
seit 2005 nur um wenige Mitglieder 
gewachsen. Die meisten Vereine haben 
in dieser Zeit aber Mitglieder verloren.

Dass die MTG Wangen nach wie vor 
attraktiv für Kinder ist, zeigen die tol-
len Mitgliedszahlen bei den Kleinsten. 

Die starken Zuwächse im Kinderbereich 
der Abteilungen Leichtathletik, Eisho-
ckey, Handball und Turnschule haben 
zu diesem Wachstum beigetragen. Seit 
2005 konnten diese vier Abteilungen 
die Anzahl der Kinder in der Alters-
gruppe bis 10 Jahre um rund 230 Aktive 
steigern und damit die Abgänge im 

Eltern-Kind-Turnen und im Kindersport 
mehr als kompensieren.  

Hier zeigt sich auch, dass die Einfüh-
rung der Kindersportschule (KiSS) der 
richtige Schritt zur richtigen Zeit für die 
MTG Wangen war, verlor die Abteilung 
Kindersport in den letzten Jahren doch 
zunehmend an Mitgliedern. Nach der 
Einführungsphase im Herbst 2011 mit 
rund 70 Kindern, konnte die Anzahl der 
teilnehmenden Kinder in der KiSS Schritt 
für Schritt gesteigert werden. Derzeit 
besuchen knapp 90 Kinder eine der 

sieben Gruppen, die von Katrin Greiner 
und ihrem Team geleitet werden. Hier 
muss auch gesagt werden, dass die Ein-
führung der KiSS keineswegs zu einem 
Rückgang von Kindern in den Abtei-
lungen geführt hat. Alle Abteilungen 
konnten seit 2010 die Anzahl der Kinder 
bis 10 Jahre halten oder sogar steigern. 
Vielmehr handelt es sich bei der KiSS um 
eine Erweiterung des Angebots der MTG 
Wangen.

Freizeitsport

Den tollen Wachstumszahlen im Kin-
derbereich steht jedoch ein massiver 
Rückgang im Freizeitsport, und damit 
bei den Senioren, gegenüber. So ver-
lor der gesamte Freizeitsportbereich seit 
2005 131 Mitglieder. Rechnet man die 
2007 neugegründete Nordic-Walking 
Abteilung noch heraus, sind es sogar 
170 Sportlerinnen und Sportler.

Ehrenamt

Auch wenn die ein oder andere Zahl 
sicher zum Nachdenken anregt: Die MTG 
Wangen zählt nach wie vor zu den größ-
ten Vereinen im WLSB (aktuell Platz 20) 
und kann sich im Gegensatz zu vielen 
anderen Vereinen über gleichbleibende 
oder sogar leicht steigende Mitglieder-
zahlen freuen. Das ist der Verdienst 
der tollen Arbeit, die in jeder einzelnen 
Abteilung geleistet wird. Unser herz-
licher Dank gilt deshalb allen Ehrenamt-
lichen und Übungsleiterinnen der MTG 
Wangen, die sich Woche für Woche in 
den Sporthallen oder am Schreibtisch für 
die MTG Wangen engagieren.

Fortbildungen in der MTG Wangen

2012 wurden erstmals die Tages-
lehrgänge „Frühlingserwachen“ und 
„Herbstgespür“ in der MTG Wangen 
durchgeführt. Aufgrund der leider nur 
geringen Beteiligung von MTG Übungs-

leitern, vor allem im Herbstlehrgang, 
und Problemen mit der Anerkennung 
beim WLSB werden diese Fortbildungen 
in 2013 nicht mehr angeboten. Für Anre-
gungen zu Weiterbildungen sind wir 
jedoch jederzeit offen!

Sportinsel

Auf das erfolgreichste Jahr seit ihrem 
Bestehen kann die Sportinsel zurückbli-
cken. So konnte das gesteckte Ziel, die 
Mitgliederzahlen auf dem hohen Niveau 
des Vorjahres zu halten, noch einmal 
übertroffen werden. Möglich wurde dies 
nur durch eine verbesserte Auslastung 
der Trainingsfläche in den Vormittags- 
und Mittagsstunden und erweiterten 
Öffnungszeiten. Auf vielfachen Wunsch 
wurden die Sonntagsöffnungszeiten in 
der Wintersaison verlängert.

Anfang Mai fanden wieder die 
Wangener Welten statt. Dazu bot die 
Sportinsel mit Hilfe der Abteilungen 
wieder eine Kinderolympiade, einen 
Infostand für den Gesamtverein, ein Mit-
machangebot für Jugendliche und einen 
Kaffee- und Kuchenverkauf an. Dabei 
wurde die Sportinsel so überrannt, dass 
bereits am Samstag fast alle für das 
gesamte Wochenende produzierten 
Kuchen verkauft wurden. Somit gingen 
die Mitarbeiter in den Samstagabend-
stunden wieder an die Neuproduktion 
von Kuchen. Auch wurde das angebote-
ne Fahrradgewinnspiel und das Glücks-
rad sehr gut genutzt.

 
Das Sommerspiel wurde von Mai bis Juli 

wieder mit großem Erfolg durchgeführt. 
Auf der Trainingsfläche, in den Kursen 
und bei den Outdooraktionen wurden 
in Vierer-Teams Punkte gesammelt. 

Da uns vor allem die Qualität unserer 
Angebote und die Zufriedenheit der 

Mitglieder am Herzen liegt, gab es auch 
2012 wieder kleinere und größere Ver-
änderungen in der Sportinsel: Zum bes-
seren Wärmeschutz im Sommer wurde 
im Mai eine Sonnenschutzfolie an den 
Fenstern angebracht. Um das Klima auf 
der Trainingsfläche weiter zu optimie-
ren, kann seit Mai 2012 das Dachfenster 
geöffnet werden. Dazu wurden Anfang 
August fast alle Wände in der Sportinsel 
neu gestrichen, der Fußboden auf der 
Trainingsfläche neu versiegelt und das 
gesamte Gebäude grundgereinigt. 

Zum Oktober hin konnte die Sportinsel 
einen noch erweiterten Kursplan veröf-
fentlichen. Es sind seit Oktober alle Kurs-
räume in den Abendstunden von 17.00 
– 21.45 Uhr voll belegt. Noch mehr Kurse 
gehen in den Abendstunden nicht mehr. 
Im November fand dann das Winter-
Opening mit Indoor-Cycling-Marathon, 
Sportlerfrühstück, Körperfettmessungen 
mit der Engelapotheke und Rochus Apo-
theke und vielen verschiedenen Kurs-
angeboten statt. Die letzte Neuerung 
im Kurssystem konnte die Sportinsel 
im Dezember verbuchen: Michaela Weh 
machte die Fortbildung zur „Zumba-
Trainerin“ und die Sportinsel konnte den 
bereits bestehenden Kurs „Dance ZUM 
Beat“ in „Zumba“ umtaufen.

All diese Verbesserungen wären nicht 
möglich gewesen, ohne das außeror-
dentlich gut funktionierende Team der 
Sportinsel. Gerade in den Wintermo-
naten legt dieses Team immer wieder 
aufs Neue wahren Kampfgeist an den 
Tag und meistert die turbulenten Stoß-
zeiten.

Veit Hesse / Andrea Stadelmann

Mitglieder Jan. 2005 2005 in % Jan. 2013 2013 in %
weiblich 1.619 54,11% 2.076 52,16%

männlich 1.373 45,89% 1.904 47,84%

gesamt 2.992 100,00% 3.980 100,00%

Kinder unter 6 Jahre 283 9,46% 309 7,76%

Kinder 7 bis 10 Jahre 393 13,14% 445 11,18%

Kinder 11 bis 14 Jahre 429 14,34% 444 11,16%

Kinder gesamt 1.105 36,93% 1.198 30,10%

Jugendliche 15-18 Jahre 326 10,90% 375 9,42%

Erwachsene 19 - 26 Jahre 205 6,85% 381 9,57%

Erwachsene 27 - 40 Jahre 459 15,34% 488 12,26%

Erwachsene 41 - 60 Jahre 599 20,02% 990 24,87%

Ältere (+60 Jahre) 298 9,96% 548 13,77%

15 - 99 Gesamt 1.887 63,07% 2.782 69,90%

Jahresrückblick 2012
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Freude am Fahren

Autohaus 
Unterberger  GmbH 

www.unterberger.cc

Mit einem besonders kundenorien-
tierten Dienstleistungsangebot rund 
um Ihre Mobilität sorgen wir für mehr 
Freude am Fahren. Schauen Sie bei 
uns rein. Wir freuen uns sehr auf Sie!
•  BMW Neuwagen mit attraktiven 

Finanzierungs-und Leasingmög-
lichkeiten

•  Karosserie-, Lack- und Glas-Service

•  Großauswahl an Jahreswagen und 
Top-Gebrauchtwagen

•  modernste Fachwerkstatt für alle 
Reparatur- und Wartungsarbeiten

•  Abschleppdienst, Hol- und Bring-
Service

• Reifen-Verkauf und -Service

uvm.

WIR GEBEN DER FREUDE 
AM FAHREN EIN GESICHT.

UNTERBERGER – IHR BMW PARTNER IN WANGEN.

88239 Wangen, Am Waltersbühl 3, Tel. 0 75 22/93 03-0
88131 Lindau, Peter-Dornier-Str. 2, Tel. 0 83 82/96 58-0
88161 Lindenberg, Pfänderstr. 4, Tel. 0 83 81/92 54-0
www.unterberger.cc
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 11,2-4,4 ; außerorts 6,5-3,4; kombiniert 8,0-3,8;
CO2-Emission g/km: komb. 188-99

Faszination Auto

Reiner Eenhuis
Geschäftsführer

Daniel Kopf
Verkaufsberater

Lukas Meier
Verkaufsberater

Gerhard Hägele
Serviceleiter

Seit 1969 konstruieren wir Pumpen 
für Industrie, Kommunen und Landwirtschaft. 

Und setzen hier weltweit den Standard
in Sachen Qualität und Zuverlässigkeit. 

Typisch Wangen eben!

Tel.: 07522 997-0
mail@wangen.com

www.wangen.com

Qualität entsteht im Detail. 
Und in Wangen.

PPW130190_Anzeige_Image_190x87mm.indd   1 07.03.13   14:03

Datum Beschreibung/Gegner Sportart Zeit Ort

23. März Gaumeisterschaften Senioren Faustball 13:00 Ebnethalle
Argenhalle
Städt.Sporthalle

23. März MTG Wangen Damen - KSC Hattenburg Sportkegeln 16:00 Kegelkeller

23. März MTG Wangen Herren 1 - Berg Sportkegeln 12:30 Kegelkeller

06. April MTG Wangen Herren 2 - Ebingen 1 Sportkegeln 13:00 Kegelkeller

06. April MTG Wangen Herren 3 - Bad Wurzach 4 Sportkegeln 09:30 Kegelkeller

13. April MTG Wangen Männer - HG Oftersheim/Schwetzingen Handball 20:00 Argenhalle

13.April MTG Wangen Frauen - TB Neuffen Handball 18:00 Argenhalle

27. April MTG Wangen Männer - SV Kornwestheim Handball 20:00 Argenhalle

11. Mai MTG Wangen Männer - TSV Heiningen Handball 19:30 Argenhalle

09. März MTG Wangen - TSV Altshausen 4 Badminton 14:00 Ebnethalle
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19.15-20.15
Pilates
Patricia

E-F

10.15-11.15
Pilates
Silke
E-F

20.00-21.00
Indoor Cycling

alle
E-F

19.15-20.15
BBP

Claudia
E-F

20.30-21.30
Yoga
Heike
M-F

18.00-19.00
Yoga
Maria

E-F

20.30-21.30
Entspannung

(PMR)
Claudia

E-M

20.15-21.15
ZUMBA
Michi

E-F

19.15-20.15
Flexi/Step

Irene
E-F

9.15-10.15
Core &

Stability 
Silke
E-F

9.15-10.15
Core &

Stability 
Irene
E-F

20.00-21.00
Indoor Cycling

Hans-Peter/
Daniela

E-F

18.00-19.00
Rücken-
fitness
Beate

E-F

9.15-10.15
Rücken-
fitness

Veronika
E-F

19.00-20.00
Power
Pump
Ellen
E-F

20.15-21.15
Yoga

Sabine
E-F

Gültig ab dem 29. April 2013

8.45-11.30
Kinder-

betreuung

8.45-11.30
Kinder-

betreuung

18.15-19.15
BBP

Claudia
E-F

18.45-19.45
Power Pump

Sabine
M-F

17.45-18.15
Bauch
Xpress
Andrea 

E-F

19.45-20.15
Bauch
Xpress
Claudia 

E-F

18.45-19.45
BBP

Claudia
E-F

Erklärungen
E = Einsteiger Kurs 
ist vor allem für Einsteiger geeignet

M = Mittelstufe 
Kurs setzt leichte Kenntnisse voraus

F = Fortgeschritten
Kurs ist nur für Fortgeschrittene geeignet

Stand: 28. Februar 2013
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-Vertragshändler

Erzberger Str. 21
88239 Wangen
Telefon: 07522/97 99-0
Telefax: 07522/97 99-26
www.citroen-haendler.de/prinz
E-Mail: citroen-prinz@t-online.de

Wohnmobile
mit Vermietung
ab 63,00 Euro

Wohnmobile

Die Freiwillige Feuerwehr Wangen 
gewährte in den Jahren 1881 und 1883 
den Betrag von insgesamt 300 Mark 
zum Erwerb der ersten Halle für die 
Turner.

Es war immer wieder dasselbe Lied. In 
den Wintermonaten waren die Turner 
dauerhaft auf Behelfsräume angewie-
sen, die ihnen zur Verfügung gestellt 
wurden und es war ihnen leid, ständig 
neue Anfragen an den Gemeinderat 
zu stellen. Die Bitte um Überlassung 

geeigneter Räume für eine „Winter-
turngelegenheit“ wurde immer wieder 
abgeschlagen. So entschlossen sich sie-
benundzwanzig Mitglieder des Turnver-
eins am 3. Mai 1880 das „Turnhallen-
Fond-Comite“ zu  gründen, mit dem 
Ziel, eine eigene Turnhalle zu bauen. 
Wenige Monate später ergab sich die 
günstige Gelegenheit eine große Bau-
kantine in Kaibach zu erwerben, die 
zum Verkauf ausgeschrieben war. Beim 
Bau der Eisenbahnstrecke von Kißlegg 

nach Wangen wurde sie zur Verpfle-
gung der vielen Bauarbeiter in der Nähe 
von Sommersried erstellt und wurde 
nach Fertigstellung der Bahntrasse nicht 
mehr benötigt.

Die Chronik berichtet darüber

In der  „Jubiläumsschrift 150 Jahre 
MTG“, schrieb Robert Heer im Jahr 1999:

„Für den Betrag von 750 Mark aus 
Anleihen von Mitgliedern des  Turn-
hallen- Fond-Comites wurde die Halle 

dem Besitzer Petrolte abgekauft, der 
den Turnern beim Kaufpreis wohl sehr 
entgegen kam, da das Gebäude einem 
edlen Zweck dienen sollte. Das Pro-
tokoll vermerkt, dass er wegen seines 
Entgegenkommens am 18. September 
1880 zum Ehrenmitglied ernannt wur-
de. Im folgenden Frühjahr wurde die 
Baukantine abgebrochen. Ein Großteil 
der Mitglieder war bei den Arbeiten 
eingespannt, auch die Fuhrwerksbesit-
zer stellten ihre Gespanne kostenlos ab. 
Da noch keine Baugenehmigung vorlag, 
mußte die abgetragene Baukantine an 
der Mauer am Klosterberg und den 
Winter über in der gedeckten Kegel-
bahn des Löwengartens – wo später der 
Kindergarten gebaut wurde und heute 
die gewerbliche Schule steht – gelagert 
werden.“

Es dauerte noch fast zwei Jahre, bis 
die Halle an ihrem neuen Standort auf-
gestellt werden konnte. Vor allem der 
Vorstand Johann Martin Rudolph, Fass-
maler mit eigener Werkstatt in Wan-
gen, der auch die Malerarbeiten an 
der neu erstellten Eisenbahnbrücke über 
die Argen übernahm, trieb mit Leiden-
schaft die Planung und den Umbau des 
Kantinenbaus zur Turnhalle voran. Der 
den Turnern wohlgesonnene Löwenwirt 
Aicher schloss mit der Vorstandschaft 

den Kaufvertrag über das Grundstück 
beim Festplatz, und wenige Wochen 
später wurde an nur zwei Tagen, am 
17. und 18. Juli 1882, die zwischenge-
lagerte Kantine in einem unvorstell-
baren Kraftakt des gesamten Vereins 
und vielen Helfern aus der Stadt wieder 
im sogenannten „Löwengarten“ neben 
der (abgebrochenen) alten Kinderschule 
aufgebaut.  Damit die neue Halle auch 
als Turn- und Sporthalle genutzt werden 
konnte, mussten noch verschiedene Ein-
bauten vorgenommen werden. Neben 
den bereits vorhandenen Turngeräten 
wurde ein verstellbarer Barren, eine 
über fünf Meter lange Rollleiter und 
eine Kokosmatte als weitere Turngeräte 
bestellt. 

Am 17. Juni 1883 konnte die offizielle 
Einweihungsfeier mit einem großartigen 
Festball stattfinden, an der neben vie-
len auswärtigen Vereinen, prominenten 
Vertretern  der württembergischen Tur-
nerschaft, Honoren der Stadt und zahl-
reiche Sportler und Bürger Wangens 
beteiligt waren.

Erste Mehrzweckhalle für Wangen

Aus wirtschaftlichen Gründen wurde in 
den folgenden Jahren die Halle, die als 
idealer Mehrzweckraum nutzbar war, an 
andere Vereine und Veranstalter gegen 
Bezahlung vermietet. Auch wurde die 

neue Turnhalle auf Anfrage von Pro-
fessor Bolter bereits Ende 1883 für den 
Schulsport zur Verfügung gestellt. Da 
der Bau und die Ausstattung der Turn-
halle große Summen verschlungen hatte 
und der Verein in Finanzierungsnöte 
kam, wurden Anteilsscheine ausgege-
ben und die Vereinsmitglieder zur frei-
willigen Beitragsleistung aufgefordert. 
Auch die Freiwillige Feuerwehr Wangen 
unterstützte die Turner und stellte ein 
zinsloses Darlehen in Höhe von 300 
Mark zur Verfügung. 

Im Jahr 1924 wurde die erste Turnhal-
le der Männerturngemeinde bei einem 
Gauturnfest anläßlich des 75-jährigen 
Bestehens der MTG  zum letzten Mal in 
größerem Rahmen als Wettkampfstätte 
genutzt, schließlich im Jahr 1926 von 
der Stadt Wangen abgekauft und  1953 
abgerissen, weil sie dem Neubau der 
Gewerbeschule weichen mußte.

Was dem verdienten Vorsitzenden 
Johann Martin Rudolph wenige Jahre 
später widerfuhr, erfahren Sie im näch-
sten Guckloch.

Ein herzlicher Dank gilt Irmgard Kutt-
ruff, die uns die Originaldokumente zur 
Verfügung gestellt hat. 

Reiner Fritz

Männer-Turngemeinde Wangen

Schuldschein

Wir, die Vertreter der Turngemeinde Wangen beurkunden hiermit,
daß wir kraft unserer Namensunterschrift von der
        Titl. Freiwilligen Feuerwehr Wangen
Als baares unverzinsliches Darlehen zur Deckung der Turnhallenbau-Schuld
Mrk. 300.-      Drei Hundert Mark
erhalten haben u. zwar 100 Mark im November 1881 u. weitere 200 Mark
unter heutigem Tag.

Wir versprechen hiermit dieses Kapital auf Verlangen ohne Ankündigung
jederzeit zurück zu bezahlen.

Wangen d. 20ten Oktober 1883

Vorstehender Schuldschein über M 300.-
Dreihundert Mark wird hiermit
gemäß Beschluß des Verwaltungs-
rat vom 14. August 1895 abquittiert u.
der Turngemeinde zurückgegeben.

Wangen 9. April 1896

E.Moll J. Walchner
Fz Kimpfler Anton Maier
Joseph Schupp M. Mahler
Ulrich Wesle H. Kleiner
 R. Brecht  

Namens der Turngemeinde
Vorstand   Joh. Martin Rudolph

J Walchner
J G Schupp

130 Jahre alter Schuldschein erinnert an den Bau der ersten MTG Turnhalle
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Liebe Ferienkinder,
wenn ihr Lust auf Bewegung, Spiel und 
Spaß habt, dann seid ihr bei unserer 
KiSS - Ferienfreizeit genau richtig! Euch 
erwartet jeden Tag ein anderer sport-
licher Schwerpunkt, den wir je nach 
Wetter etc. kurzfristig planen. Unser 
Programm reicht von „Balla-Balla“ (Ball-
schule: Handball, Basketball, Fußball, 
Volleyball, …) über Trampolin springen, 
einen Inliner Kurs, Badminton, Kleine 
Spiele, Schwimmen (Voraussetzung 
ist, dass ihr schon schwimmen könnt), 
Klettern und Turnen im Bewegungspar-
cours, … und vielem mehr.

Zudem wollen wir einen Ganztagesaus-
flug außerhalb von Wangen anbieten. 

Freie Spielzeiten nach dem Mittages-
sen, in denen ihr selbst bestimmt, worauf 
ihr Lust habt, z.B. in unserer Ruhe-Ecke 
chillen, lesen oder mit den anderen Kin-
dern spielen. Ein abwechslungsreiches 
Bastelprogramm rundet unser Ange-
bot ab. Ein besonderer „Vormittag der 

Sinne“, der Ernährung, riechen, fühlen, 
schmecken und Entspannung beinhaltet, 
steht ebenso auf dem Programm.

Ihr solltet immer Hallenturnschuhe 
und Sportbekleidung für draußen mit-
bringen sowie ein Cappy und Sonnen-
creme. Gesundes leckeres Mittagessen, 
einen Nachmittagssnack plus Getränke 
bekommt ihr von uns. Nichtelektronische 
Gesellschaftsspiele und kleine Sportge-
räte dürfen nach Absprache gern mitge-
bracht werden.

Falls eure Eltern arbeiten, können sie 
euch schon um 8:00 Uhr bringen. Da 
könnt ihr in Ruhe euer mitgebrachtes 
Frühstück verzehren oder auch schon 
mit den anderen Kindern spielen. Unser 
Programm startet täglich um 9:00 Uhr.

Preis für KiSS-Mitglieder  85 €
Preis für MTG-Mitglieder 95 €
Preis für Nicht - Mitglieder  100 €

Anmeldeschluss: 19. Juli 2013

 Liebe Ferienkinder, 

 wenn ihr Lust habt auf Bewegung, Spiel und Spaß, 
dann seid ihr bei der Ferienfreizeit der KiSS goldrichtig.

  Wir bieten jeden Tag einen anderen sportlichen 
Schwerpunkt an, den wir je nach Wetter etc. kurzfris-
tig planen. Deshalb solltet ihr immer Hallenturnschu-
he sowie Sportbekleidung für draußen mitbringen, 
sowie ein Cappy und Sonnencreme. Mittagessen  
plus Getränke bekommt ihr von uns.

 Unser Programm reicht von „Balla-Balla“ (Ballschule: 
Handball, Basketball, Fußball, Volleyball, …) über 
einen Inliner Kurs, Badminton, Fechten, Kleine Spiele, 
Schwimmen (Voraussetzung ist, dass ihr schon schwim-
men könnt), Klettern, Turnen im Bewegungsparcours 
und kleineren Basteleinheiten. Zudem ist ein Ausfl ug 
geplant.

  Im ruhigeren Tagesgeschehen werden Elemente 
einfl ießen wie z.B. Perlentiere basteln, Freundschafts-
bändchen knüpfen, "Himmel und Hölle", Gummihüp-
fen, Sinnentag (riechen, fühlen und entspannen). 
Nichtelektronische Gesellschaftsspiele und kleine 
Sportgeräte (z.B. Frisbee) dürft ihr nach Absprache 
mitbringen.

 Falls Eure Eltern arbeiten, könnt ihr schon ab 08.00 Uhr 
zu uns kommen. Da könnt ihr in Ruhe Euer mitge-
brachtes Frühstück verzehren oder auch schon mit 
den anderen Kindern spielen. Um 9.00 Uhr starten wir 
dann mit unserem Programm.

  Preise

KiSS-Mitglieder    85 €
MTG-Mitglieder     95 €
Externe Kinder  100 €

Termin | Zeit | Ort

02. – 06. September 2013
08:00 – 16:00 Uhr 
Lothar-Weiss-Halle und Sportinsel

Teilnehmer | Anmeldeschluss

max. 40 Kinder von 6 – 10 Jahren
19. Juli 2013

Anmeldeformular

Name des Kindes: 

Vorname des Kindes: 

Geburtsdatum: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Telefon | Handy: 

E-Mail: 

Hausarzt: 

Allergien, Krankheiten: 

Schwimmer:     ja  nein

Ermächtigung zum Bankeinzug

Kontoinhaber: MTG-Mitglied
ja  nein 

KiSS-Mitglied

ja  nein 

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.:

Datum, Unterschrift&

Ferien-
Freizeit

2013

Ferien-
Freizeit

2013
Toben einmal anders

Ferienspaß mit der KiSS

www.facebook.de/mtgwangen
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0800 505 2000 (kostenlos)
service@stadtwerk-am-see.de
www.stadtwerk-am-see.de

NATÜRLICH WILL ICH 
GÜNSTIGE ENERGIE

ZG
H

 0
13

9
/6

1 
· 

02
/1

3

AOK Baden-Württemberg

Gesünder leben zahlt sich aus!

Exklusiv für AOK-Versicherte. ProFit, das Prämienprogramm, macht Sie und Ihren Geldbeutel rundherum fi t. Ob Check-up, 
Impfen, Sport oder Zahnvorsorge – gesundes Leben wird bei ProFit mit Prämienpunkten belohnt, die bares Geld wert sind.

Jetzt anmelden unter www.aok-profi t.de · AOK Bodensee-Oberschwaben · KundenCenter Wangen Tel: 07524 9939662

Jetzt 
mitmachen!

Punkte sammeln.

Und Prämien 

sichern!

ZGH_0139_61_AZ_Gesuender_Leben_190x87.indd   1 27.02.13   15:26

Am Samstag, den 9. Februar 2013 fand 
wie jedes Jahr in der Faschingszeit der 
MTG-Ball in der Alten Sporthalle statt. 
630 Gäste feierten und erfreuten sich an 
den zahlreichen Auftritten von verschie-
denen Abteilungen der MTG. 

Die erste Premiere von dreien an die-
sem Abend wurde dem neuen Geschäfts-
führer Veit Hesse zuteil, der zusammen 
mit den Organisatoren der Auftritte, 
Tobias Werder und Daniel Hermann, 
zum ersten Mal die Begrüßungsrede 

hielt.
Gleich darauf übernahmen Isabel Stel-

zer und Simon Jäck wie in den vergan-
genen Jahren souverän die Moderati-
on und überließen die Bühne danach 
den Aerobic-Mädels unter der Leitung 
von Michaela Weh. Zu den Liedern „Do 
You Love Me“ und „Greased Lightning“ 
und mit passenden Röcken ließen sie 
uns ins Gefühl der 60er Jahre tauchen. 
Ihr Rock’n’Roll machte gleich Lust, mit-
zutanzen. 

Im Anschluss daran folgte ein Auftritt 
der Handballabteilung. In diesem Jahr 
zeigten nicht die Herren was sie drauf 

haben, sondern die Damen waren nach 
einigen Jahren wieder einmal an der Rei-
he. Einstudiert von Evelyn Sachs zeigten 
sie dem Publikum, was „Nachts im Pup-
penhaus“ vor sich geht. Zuerst mit einer 
weißen Maske bedeckt, später passend 
als Puppen geschminkt, verblüfften die 
Damen, wie beweglich Puppen nachts 
werden können.

Nach einer kurzen Tanzpause stand 
schon die zweite Premiere auf dem 
Programm. Wie auch in den letzten 

Jahren, zeigten die Basketball- (Leitung: 
Michele Cipriano) und Leichtathletikab-
teilung (Leitung: Hannah Heinrich) aufs 
Neue, was sie auf der Bühne können. 
Doch 2013 sah man sie zum ersten Mal 
zusammen auf der Bühne. Mit einem 
abwechslungsreichen Tanz-Kampf um 
den „Hallenplatz“ mit anschließender 
gemeinsamer Discofox-Choreographie, 
konnten sie das Publikum mitreißen. 

Und schon folgte die nächste Premiere: 
Die Sportinsel trat unter dem Motto „Am 
Strand“, ausgedacht und einstudiert von 
Michaela Weh und Andrea Stadelmann, 
auf. Zum „Gangnam Style“ zeigten ca. 

20 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Sportinsel, u.a. der Trainingsfläche und 
der Geschäftsstelle, gekonnt synchron 
ihre Tanzkünste. Durch die passende 
Kostümierung kam dies noch besser zur 
Geltung.

Zu guter Letzt folgte nach einer weite-
ren Tanzrunde und kurzer Umbauphase 
die Turnabteilung. Mit ihrem action-
reichen Feuerwehr-Auftritt machte die 
Truppe um Christian Förg alle „Feuer 
und Flamme“ fürs Turnen. Eindrucksvoll, 
kraft- und schwungvoll mit vielen ver-
schiedenen Turnübungen kam es zum 
Finale: Die Rettung der „Katze auf dem 
Baum“. 

Zum Abschluss des Programms des 
diesjährigen MTG-Balls rief Veit Hes-
se noch einmal alle Akteure auf die 
Bühne und bedankte sich, auch bei 
allen 140 ehrenamtlichen Helfern, die 
u.a. an der Bar oder am Eingang für 
einen reibungslosen Ablauf des Abends 
sorgten. Danach überließ er die weitere 
Abendgestaltung der Lumpenkapelle 
aus Niederwangen, die mit ihren flotten 
Stücken wie jedes Jahr eine tolle Party-
Atmosphäre lieferten.

Im Anschluss daran konnten sich die 
Gäste entweder an der Bar hinter der 
Bühne vergnügen oder Spaß mit der 
Partyband Inside haben, die wieder mal 
eine klasse Stimmung unter den Gästen 
verbreitete.

Auf jeden Fall war der MTG-Ball 2013 
wieder ein voller Erfolg!

Noch einmal ein großes Dankeschön an 
alle Beteiligten, den Akteuren sowie den 
vielen Helfern der Organisation und der 
Durchführung des Faschingsballs. Ohne 
Euch wäre diese Veranstaltung nicht 
möglich!

Sarah Kempter

MTG-Ball 2013 - 630 Gäste und drei Premieren
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Fotos & Grafik: Wolfgang Rosenwirth

1	 Aerobic 	 Do you love me & 	 Michaela Weh
		  Greased lightning

2	 Basketball &	 Pussycat Balls	 Hannah Heinrich
	 Leichtathletik	 vs. LA Rocks	 Michele Cipriano

3	 Handball 	 Nachts im 	 Evelyn Sachs
	 Damen	 Puppenhaus

4		  Lumpenkapelle „Pressluft“ Niederwangen

5	 Moderation	 Isabel Stelzer & 
		  Simon Jäck

6	 Turnschule	 Feuer und Flamme	 Christian Förg

7		  Die Tanzfläche war voll	

	 Sportinsel	 Am Strand	 Andrea Stadelmann
			   & Michaela Weh
			 

1

2

3

4

5

67
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So viele Plakate standen bei der Pla-
katprämierung zum Altstadtlauf noch 
nie zur Auswahl, wie in diesem Jahr. Die 
Jury, die sich aus den Organisatoren des 
Altstadtlaufs zusammensetzt, durfte 
aus zwölf eingereichten  Entwürfen den 
Sieger küren. „Nicht nur die Anzahl der 
Plakate ist in diesem Jahr außergewöhn-
lich hoch, sondern auch die Qualität“, 
so Leichtathletik-Abteilungsleiter Tobias 
Schneller.  

Und so ging es bei der Prämierung 
denkbar knapp zu. Jedes Jurymitglied  
vergibt dabei drei, zwei oder einen Punkt 
für die drei Plakate, die ihr oder ihm am 
besten gefallen. Gewonnen hat Johanna 
Fleckenstein. Die 22-jährige, die derzeit 
im Werbehaus Wangen die Ausbildung 
zur Mediengestalterin durchläuft, setzte 
sich denkbar knapp mit einem Punkt 
vor Sascha Riethbaum, Stefan Oesterle 
und Cara Mielzarek durch, die allesamt 
punktgleich auf Platz zwei landeten. 

Von so viel Engagement waren auch 
der Farny Geschäftsführer Elmar Bente-
le und Franz Zwisler, Leiter Privatkun-
den bei der Kreissparkasse Ravensburg, 
beeindruckt. Und so sagte Elmar Bentele 
allen Künstlerinnen und Künstlern eine 
Kiste Farny-Bier ihrer Wahl zu.

Das Plakat von Johanna Fleckenstein 
ziert nun im Frühsommer nicht nur die 
Wangener Innenstadt, sondern auch das 
offizielle T-Shirt des Wangener Altstadt-
laufs. Der Lauf findet in diesem Jahr am 
15. Juni statt, die Anmeldung startet 
Mitte März. Alle Infos zum Lauf finden 
Sie unter www.altstadtlauf-wangen.de.

Veit Hesse

Mörikeweg 9
88239 Wangen im Allgäu
Tel.  +49 (0) 75 22 - 93 13 74
info@blessing-gartenbau.de
www.blessing-gartenbau.de

Bereits seit mehreren Jahren unterhält 
die Indiacaabteilung freundschaftliche 
Beziehungen  zu den Indiacaspielern der 
SG Christazhofen. 

Am Funkensonntag war es wieder mal 
so weit. In der Ebnethalle trafen sich 
über 30 Spieler/innen aus Wangen und 
Christazhofen zu einem Schleifchentur-
nier. In insgesamt 11 Spielen ging es 
um Sieg und Schleifchen. Damit auch 
die Unterhaltung nicht zu kurz kam, 
luden die Frauen der Indiacaabteilung 
zur „Halbzeit“ zu Kaffee und  einem 
reichhaltigen Kuchenbuffet ein.

 
Bei der Siegerehrung zeigte sich, wie 

ausgeglichen die Spielstärke bei allen 
Teilnehmern war. So gab es drei 1. Plät-
ze bei den Frauen und vier 1. Plätze bei 
den Männern. Auch die nachfolgenden 
Plätze teilten sich die Spielerinnen und 
Spieler beider Vereine.

Mit einem gemütlichen Umtrunk ende-
te ein freundschaftlicher Wettkampf, bei 
dem alle Teilnehmer letztendlich Sieger 
waren.

Kurt Kiedaisch

Abteilungsleiterin Rita Kiedaisch mit den siegreichen Männern

Wir strahlen um die Wette

Altstadtlauf Plakatprämierung - So hohe Qualität wie noch nie Freundschaftsturnier mit Indiacafreunden aus Christazhofen
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Maler- und
Tapezierarbeiten
Autolackierarbeiten
Gerüstbau
Vollwärmeschutz
Fassadengestaltung

werner

schuler
MEN & WOMEN

SCHULER
88239 Wangen, Schmiedstr. 39
Telefon 07522 - 2373
Fax 07522 - 6523
E - mail: SchulerMode@t-online.de

Sportfunktionäre, Sportlerinnen und 
Sportler und Unterstützer des Wangener 
Sports folgten am 18. Januar der Einla-
dung der Stadt Wangen und der Schwä-
bischen Zeitung zur Sportlerehrung der 
Stadt im Rathaus. 37 Einzelsportlerinnen 
und Einzelsportler und sieben Mann-
schaften wurden durch Oberbürgermei-
ster Michael Lang für ihre herausra-
genden sportlichen Leistungen im Jahr 
2012 geehrt. Darunter fanden sich viele 
Aktive der MTG Wangen. Den Titel der 
Mannschaft des Jahres sicherten sich in 
diesem Jahr die Turner der TG Wangen/
Eisenharz. 

Die geehrten MTG SportlerInnen im 
Überblick:

Geräteturnen – MTG Wangen

Elias Ruf 
3. Platz Deutsche Mehrkampfmeister-
schaft

Mannschaft Herren 1
Meister Oberliga Baden-Württemberg,
Aufstieg in die 3. Bundesliga
Bernd Stadelmann, Guido Stadelmann, 
Armin Dorn, Andreas Schneider, Frede-
ric Dorn, Simon Strobel, Mathias Rei-
ser, Stefan Weber, Daniel Bodenmiller, 
Christian Förg, Salomon Schele, Robert 
Teiber (Trainer)

Handball - MTG Wangen

Aylin Bok
Mitglied im Nationalkader - Länder-
spiele gegen Schweiz, Tunesien, Frank-
reich, Dänemark, Niederlande

Mannschaft Frauen 1
2. Platz Württemberg-Liga Süd
Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur 

Oberliga Baden-Württemberg
Lisa Schneider, Michaela Fricker, Julia 
Schwab, Veronika Zoller, Melanie Wege-
le, Lilian Wachter, Isabella Wucher, 
Maike Staudacher, Ruth-Maria Spieler, 
Evelyn Sachs, Nadine Köhler, Anna Neidl, 
Silke Brutscher, Veronika Göbel, Markus 
Rosenwirth (Trainer)

Mannschaft weibliche B-Jugend
Teilnahme und 6. Platz BWOL (höchste 
Jugendklasse in Deutschland)
Laura Schirnik, Hanna Müllner, Cathalina 
Otto, Nadine Rölli, Katharina Stellma-
cher, Hannah Vogel, Nathalie Walser, 
Abisha Amirthakaran, Laura Reutemann, 
Chiara Sohler, Julia Schek, Judith Ehrle, 

Eva Hindelang, Gina Schmid, Janika Sch-
wanninger, Jenny Steger, Jessica Stickel, 
Laura Vetter, Nina Zimmerer, Arbnora 
Fejza, Thomas Walser (Trainer), Peter 
Vogel (Betreuer)

Mannschaft Männer 1
1. Platz Württemberg-Liga Süd
Aufstieg in die Oberliga Baden-Württ-
emberg
Timo Feistle (Spielertrainer), Steffen 
Kugler, Reinhard Geyer, Matthias Mai-
er, Michael Rief, Andreas Rohrbeck, 
Sebastian Nerger, Florian Engler, Daniel 
Köhler, Marius Ratt, Corbinian Wach-
ter, Thomas Köhler, Stefan Rosenwirth, 
Jens Bader, Sebastian Staudacher, Janos 

Szandhofer

Kegeln – MTG Wangen

Sandro Sauter
2. Platz Württembergische Meisterschaft

Leichtathletik - MTG Wangen

Nadia Festini-Brosa
2. Platz Baden-Württembergische Hal-
len-Meisterschaft Stabhochsprung

Sarah Frommknecht
3. Platz Baden-Württembergische Mei-
sterschaft 400 Meter Hürden

 
Yessica Greiner

1. Platz Baden-Württembergische Hal-
len-Meisterschaft Stabhochsprung

Lina Idler
3. Platz Baden-Württembergische Mei-
sterschaft
 

Sepp Bolsinger
9. Platz Europameisterschaft Senioren 
100 Meter in 13,97 sec.

Fabian Müller
2. Platz Baden-Württembergische Mei-
sterschaft 100 Meter in 10,66 sec. 

Andreas  Scheerer
1. Platz Baden-Württembergische Mei-
sterschaft 400 Meter Hürden

 
Trampolin – MTG Wangen

Pia-Maria Deubele
6. Platz Deutsche Meisterschaft Einzel

Herzlichen Glückwunsch zu super 
Ergebnissen. Wir wünschen Euch viel 
Erfolg für die neue Saison!

Veit Hesse

TG Wangen/Eisenharz mit Gottfried Sauter (Sportkreis), Franz Zwisler (KSK) und OB 
Michael Lang

Testsieger!
Miele Waschautomat W 5821 WPS
Zitat Stiftung Warentest: „Bester Frontlader im Test.“

130527_2K_Testsieger_Anzeige.indd   1 28.02.13   12:18

Sportlerehrung der Stadt Wangen – TG Wangen/Eisenharz Mannschaft des Jahres
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Die Wangener Handballer überrasch-
ten ihre Fans zum neuen Jahr mit einer 
neuen Internet-Seite. Die Homepage ist 
leichter zu bedienen, außerdem gibt es 
neue Inhalte und Rubriken und ist auch 
für Smartphones besser geeignet.

„Wir wollten von Grund auf eine neue 
Homepage. Darum sind wir im Frühjahr 
auf die Suche nach einem Partner gegan-
gen. Nach mehreren Angeboten haben 
wir uns dann für die Firma Inhouse ent-
schieden.“, sagt der Verantwortliche für 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in der 
Abteilungsleitung Markus Weber. Die 
Firma Inhouse ist in diesem Zusammen-
hang als Sponsor bei der MTG Handball-
abteilung eingestiegen. Es ist sozusagen 
eine Win-Win-Situation für alle Seiten.

Was sich zur alten Seite speziell geän-
dert hat, ist das neue Layout, die Grund-
struktur und auch ganz neue Rubriken. 
„Wir haben jetzt alles komplett auf-
geräumt und stehen auf einem völ-
lig neuen Fundament. Das macht den 
Redakteuren die Arbeit deutlich ein-
facher. Zudem können wir beim Support 
jederzeit auf Inhouse zurück greifen“, 
sagt Matthias Vetter, der ebenfalls als 
Ideengeber und natürlich Hauptver-
antwortlicher mit beteiligt war. Zudem 
brachte Roland Kübler als Vater der 
MTG Homepage und bisheriger Admini-
strator seine Ideen und Anregungen mit 
ein. Bis zum „Live Gang“ am 31.12.2012 
standen viele Sitzungen und eine Men-
ge Arbeit für den Programmierer und 
Markus Weber als Verantwortlicher für 
den Inhalt an. „Wir haben jetzt wieder 
von allen Mannschaften aktuelle Mann-
schaftsbilder. Ich erhoffe mir, dass die 
Mannschaftsverantwortlichen durch die 
neue Homepage auch wieder motiviert 

werden regelmäßig neue Berichte online 
zu stellen. Denn Inhalt ist das wichtigste 
bei einer Vereinsseite“, so Weber. 

Viele Rubriken und Inhalte sind noch 
nicht in Gänze gefüllt. Besonders die 
Historie wird, bis sie komplett ist, noch 
viel Arbeit kosten. „Auf diese Rubrik 
freue ich mich ganz besonders. Hier 
werde ich auf die ganzen Älteren noch 
zukommen, um mir die Infos zu holen. 
Zudem hat mir Aribert Feistle seine Hil-
fe zugesagt. Ich bin gespannt was raus 
kommt wenn wir fertig sind.“

Im neuen Jahr steht für alle Redakteure 
und Interessierte noch eine Schulung 
der Firma Inhouse an. „An dieser Stelle 
schon einen herzlichen Dank an Guido 
Rasch für seine tolle Arbeit. Auch wenn 
wir bisher schon eine tolle Homepage 
hatten, bin ich überzeugt wir verbessern 
uns noch einmal. Es soll ein Aushänge-
schild für eine erfolgreiche, moderne 
und engagierte Abteilung in der MTG 
Wangen sein“, freut sich Markus Weber 
über die neue Homepage.

Markus Weber

Wer am 4. Februar das Boxtraining des 
BC Wangen besuchte, wunderte sich 
erst mal: Eine ganze Ansammlung neuer 
Boxtalente tummelte sich in der Lothar-
Weiss-Sporthalle. Doch der blonde 1,95 
Meter Hüne war nicht etwa der neue 
Axel Schulz des Wangener Boxens, es 
war der Spielertrainer der MTG Wan-
gen Handballer Timo Feistle. Die MTG 
Handballer nutzten die drei spielfreien 
Wochen für ein Training der ganz beson-
deren Art.

Los ging es schon am Freitag davor 
in der MTG Sportinsel. Unter Regie des 
Sportinsel Trainers Klaus Bülow absol-
vierte das Oberligateam der MTG eine 
Trainingseinheit Indoor Cycling. Wer 
schon mal Indoor Cycling ausprobiert 
hat, weiß, wie anstrengend diese Fit-
ness-Sportart ist. „Da spürt man danach 
was man gemacht hat. Es war super 
anstrengend, aber durch den Rhythmus 
der Musik macht es nicht nur Spaß, 
sondern man wird vom harten Training 
auch super abgelenkt.“, sagte MTG-Neu-
zugang Clemens Balle.

Weiter ging es am Montag mit einer 
Boxeinheit beim BC Wangen. Durch den 
guten Kontakt der Handballabteilung 
zu Vorstand Jürgen Rölli, engagierte 
dieser kurzerhand die Trainer vom BC 
Wangen. Boxtrainer Woszczek machte 
dann im wahrsten Sinne des Wortes 
den Wangener Handballern gehörig 
Beine. Zunächst stand ein Aufwärm-
programm, wie es die Boxer machen, 
auf der Tagesordnung. „Das war ver-
glichen mit unserem Handball Aufwärm-
programm schon ziemlich hart.“ erzählt 
MTG Torhüter Edwin Scherer, der bereits 
in jungen Jahren Erfahrungen im Box-
sport gesammelt hat.  Dann machte 
man gemeinsames Schattenboxen und 
die Boxtrainer führten die Handballer 

an die Techniken des Boxens heran. 
Zudem gab es das traditionelle Seilsprin-
gen und boxspezifische Arbeiten mit 
dem Medizinball. Am Ende stand dann 
noch ein spezielles Bauchmuskel- und 
Liegestütztraining. Unglaubliche 200 
Liegestütze mussten die Handballer am 
Ende innerhalb von knapp acht Minu-
ten absolvieren. Timo Feistle war zwar 
zusammen mit seinen Teamkameraden 
vollkommen ausgepowert, zog aber ein 
positives Fazit der Boxeinheit: „Die Trai-
ner bescheinigten uns ein Talent im 
schlagtechnischen Bereich. Da sind wir 
durchs Handball natürlich gut trainiert. 
Das Problem ist die Beinarbeit und die 
Technik. Beim Boxen geht eine Runde 
drei Minuten und wenn man nach zwei 
Minuten Seilspringen oder nach einer 
Minute intensivem Sparring schon total 
kaputt ist, und das auch noch ohne dass 
der Gegner einem was tut, dann merkt 
man schon, dass die Boxer in diesem 
Ausdauerbereich natürlich anders trai-
nieren und somit anders trainiert sind 
als wir! Es war eine tolle Sache den Ver-
gleich zu sehen und obwohl es richtig 

anstrengend war, hat die ganze Truppe 
voll mitgezogen und hatte viel Spaß 
daran.“

Am darauffolgenden Freitag durften 
sich die Handballer dann als Eishockey 
Cracks beweisen. Unter Anleitung von 
Mr. Eishockey, dem MTG Abteilungslei-
ter Dieter Henninger, durfte man die 
Kufen im Wangener Eisstadion kratzen. 
Zuerst gab es eine Regel-, Technik- und 
Taktikschulung. Danach spielte man mit 
zwei Mannschaften richtiges Eishockey, 
wobei der Spaß hier im Vordergrund 
stand. Besonders Oldie Matthias Maier 
machte eine äußerst gute Figur. Viel-
leicht kommt für ihn nach seiner beein-
druckenden Handballkarriere eine Kar-
riere auf dem Eis in Frage. „ Ich musste 
mich jetzt mehr als zehn Jahre am Kreis 
gegen harte Gegner durchsetzen. Ich 
denke nicht dass ich  das auf dem Eis 
jetzt auch nochmal brauche. Aber so 
ein gemütliches Spielchen macht schon 
enorm Spaß. Das wichtigste beim Eis-
hockey ist sicherlich, dass man gut Eis-
laufen kann. Und das habe ich schon als 
kleines Kind gelernt. Und beim Eislau-

Indoor Cycling: Das ist hart und macht Spaß!

MTG Handball mit neuer Homepage Handball Training mal anders
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fen ist es wie beim Fahrradfahren. Das 
verlernt man einfach nicht mehr“, so 
Matthias Maier.

Insgesamt waren die Trainingsein-
heiten eine tolle Erfahrung für die 
Handballer und zudem auch eine will-
kommene Abwechslung. “Wenn man so 
wie wir auf hohem Niveau eine Sportart 
betreibt, ist es nicht immer leicht, sich 
immer wieder neu für das Training zu 

motivieren. Alle drei Einheiten waren 
höchst interessante Sportarten, die eine 
hohe physische und technische Schulung 
erfordern. Das war beeindruckend für 
uns alle. Die spielfreie Zeit gab uns die 
Gelegenheit, den Kopf ein wenig für 
die bevorstehenden schweren Aufga-
ben frei zu bekommen. Das haben wir 
damit sehr gut geschafft.“ so Spielertrai-
ner Timo Feistle. Und Abteilungsleiter 

Matthias Vetter fügt hinzu: „Einen herz-
lichen Dank an die Sportinsel, den BC 
Wangen und die MTG-Eishockeyabtei-
lung, dass sie unserer Mannschaft diesen 
Exkurs ermöglicht haben. Die Vielfalt im 
Wangener Sport ist beeindruckend und 
es war eine tolle Idee von Timo Feistle, 
seinem Team diese neuen Erfahrungen 
zu ermöglichen“

Markus Weber

Die Herren in der Baden-Württ-
emberg-Oberliga, die Damen in der 
Württemberg liga – das weit über die 
Region hinaus bekannte Markenzei-
chen „Handballabteilung MTG Wangen“ 
wäre ohne seine erfolgreiche Jugend-
arbeit allerdings nicht denkbar. Es sind 
in der Tat beeindruckende Zahlen, die 
die Handballer im Zusammenhang mit 
ihrem Nachwuchs ermittelt haben: 22 
Übungsleiter und acht Helfer mühen 

sich in durchschnittlich jeweils 235 Stun-
den pro Person und Jahr um die 242 
Kinder und Jugendlichen der Jahrgänge 
1994 und jünger.

1647 Stunden – und damit 69 Tage 
am Stück – wird die Wangener Jugend 
trainiert. Rund 12 000 Euro betrug der 
Etat in der vergangenen Saison, 2012/13 
sind es rund 16 000 Euro. 5500 Kilometer 
wurden in der vergangen Spielzeit mit 
den Jugendmannschaften zurückgelegt. 

Dass die zehn Mannschaften von der 
A- bis zur D-Jugend dabei 3274 Tore 
erzielt haben, ist fast schon Nebensa-
che. „Neben den A- bis D-Jugendlichen 
haben wir darüber hinaus auch noch 
unsere E- und F-Jugend sowie unsere 
Minis und Bambinis“, verrät Timo Feistle, 
neben Maike Staudacher, Annette Geyer 
und Frithjof Baaken Jugendleiter der 
Handballer.

Dass es fast immer aktive Spieler sind, 

ist kein Zufall, sondern eher Spiegel-
bild der Situation – und eigentlich eine 
alte Tradition. Nahezu in allen Alters-
klassen und für alle 13 Mannschaften 
sowie die Jüngsten der F-Jugend und 
Bambinis arbeiten aktive oder ehema-
lige Spielerinnen und Spieler als Trainer 
und Betreuer. So wird der Nachwuchs 
von jenen Vorbildern trainiert, den er 
Woche für Woche auch auf dem Spiel-
feld erlebt. Timo Feistle, aktuell Trainer 
der männlichen B-Jugend, die er seit 
der D-Jugend betreut, erklärt sein Enga-
gement für die Jugend so: „Es macht 
einfach Spaß, ich will was bewegen, 
und auch, dass aus dieser Jugend eini-
ge rauskommen.“ „Rausgekommen“ ist 
schließlich auch er vor rund zwölf Jah-
ren. Mit der Jugendarbeit setzte für ihn 
erneut jener Kreislauf ein, der getreu 
dem Motto „Wangener für Wangener“ 
die Finessen des Handballsports wei-
terreicht – an die nächste Generation. 
„Vereine wie wir, die weniger Geld zur 
Verfügung haben, müssen einfach aus 
der Not eine Tugend machen“, erklärt 
Feistle. Und sagt weiter: „Die Arbeit mit 
der Jugend gibt einem aber auch viel.“ 
Maike Staudacher, Trainerin der weib-
lichen C-Jugend, sieht es ähnlich: „Es 
macht Spaß zu erleben, wie sich deine 
Spieler weiterentwickeln.“

Sie tun es erfolgreich. Das steht außer 
Frage. Vier Mannschaften der C- bis 
A-Jugend haben es 2011/12 und 2012/13 
in die HVW-Runde geschafft. Kein ande-
rer Verein im Bezirk Bodensee-Ober-
schwaben kann in den höchsten Ligen 
auf Landesebene so viele Nachwuchs-
teams aufweisen. Trotz laut Feistle „bru-
talem logistischen und finanziellen Auf-
wand“ sticht in Wangen auch ein wei-
terer „Trumpf“: „Hier kannst du dich auf 
die Eltern einfach verlassen, die einen 
unterstützen, egal ob bei nicht abge-
rechneten Fahrten oder beim Verkauf in 

der Halle.“
Allein die Platzkapazitäten erweisen 

sich als etwas problematisch. Zwei-
mal wird in den Altersklassen ab der 
D-Jugend trainiert. Im vergangenen Jahr 
wurde Hallenraum angemietet. Kosten-
punkt: 10 000 Euro. „Im Sommer können 
wir auf die Tartanplätze ausweichen“, 
meint Feistle. Im Winter hingegen wird 
es mit bis zu 40 Kindern in der Halle 

teilweise eng.
Dennoch boomt der Jugend-Hand-

ballsport in Wangen. Auch die Koo-
perationen mit verschiedenen Schulen 
der Stadt und der Umgebung fruch-
ten. „Kinder und Eltern sehen: Bei uns 
bewegt sich was,“ freut sich Timo Feistle. 
Dies tut es nicht nur auf dem Spielfeld, 
sondern auch bei Hüttenaufenthalten, 
Jahresausflügen, Feiern, Grillfesten und 
Turnieren, die auch durchaus bis ins 
Ausland führen könnten. Die männliche 
D-Jugend beispielsweise war zum Jah-
reswechsel beim Thy-Cup in Dänemark, 
wo sie als beste deutsche Mannschaft 
Platz sechs erreichte.

Dass die MTG Wangen aus dem Nach-
wuchs heraus ihre aktiven Mannschaften 

generiert, ist seit Jahrzehnten Fakt und 
wird wohl auch so bleiben. „Aktuell ist 
es Robin Straub, der im zweiten Jahr 
als A-Jugend-Spieler zum erweiterten 
Kader dazugehört“, sagt Feistle. Das 
Potenzial – vor allem bei den Mädchen – 
ist groß. Wenngleich auch andere immer 
wieder ein Auge auf den Wangener 
Nachwuchs werfen. Bekanntestes aktu-
elles Beispiel dafür ist Aylin Bok, die 

2012 beim Zweitligisten der SG BBM Bie-
tigheim anheuerte und gleichzeitig zur 
Jugend-Nationalspielerin aufstieg.

Außerdem verfügt die MTG mit Lukas 
Herrmann, Aaron Mayer, Arbnora Fejza, 
Nadine Rölli und Katharina Bok über fünf 
Landeskaderspieler. Als „Hoffnungsträ-
ger im Kollektiv“ gilt derzeit laut Feistle 
die männliche D-Jugend: „Das ist ein 
Zusammenschluss an Talenten, den es 
bei der MTG Wangen in dieser Form 
schon lange nicht mehr gab. Wenn die 
zusammen bleiben, ist die nächste tolle 
Generation an Wangener Handballern 
sicher.“

Susi Weber,                                
Schwäbische Zeitung am 09.02.2013

Eishockey: Unter der Leitung von Dieter Henninger ging es hart zur Sache

Gespannt lauschen die Kinder den Anweisungen der Trainer

Mit erstklassigem Handball-Unterricht Schule gemacht
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Ein weiteres Mal konnten die Leichath-
leten zum Ende des vergangenen Jahres 
auf eine erfolgreiche Saison zurückbli-
cken. Im Rahmen der Saisonabschluss-
Feier wurden die verdienten Athleten 
und ihre Trainer geehrt. Insgesamt 
haben sich 22 Athleten und Athletinnen 
durch besondere Leistungen hervorge-
tan (siehe Liste). 

Besonders beeindruckt zeigten sich die 
Anwesenden durch die Leistungen von 
Andreas Scheerer, Nadia Festini-Brosa, 
Lina Idler, Sarah Frommknecht, Yessica 
Greiner, Fabian Müller und Sepp Bolsin-
ger. Ihnen gelang das Kunststück, zwei 
Goldmedaillen, drei Silbermedaillen 
und vier Bronzemedaillen von den ver-
schiedenen Baden-Württembergischen 
Meisterschaften mitzubringen. Darüber 
hinaus zeigten sie zum Teil herausra-
gende Leistungen bei den Süddeutschen 
und den Deutschen Meisterschaften. So 
sagte Alfons Burkert, der Trainer die-
ser Jugendlichen zurecht: „Wir blicken 
auf die erfolgreichste Saison der MTG 
Leichtathletik seit langem zurück!“

Unter den jüngeren Athleten ist vor 
allem Julia Stützenberger hervorzuhe-
ben, die in ihrem ersten Wettkampfjahr 
für die MTG an zwei Kreismeisterschaf-
ten teilnahm, diese souverän gewann 
und sich auch in der Württembergischen 
Bestenliste weit vorne platzierte.

Name Altersklassen Leistungen

Fabian
Müller

Junioren 
U 23 

100m/200m

Ba-Wü Männer 2. 100m 10,66 s  
2. 200m 21,81 s

3. Ba-Wü U 23 100m 10,84 s
IBL-Länderkampf Männer 1. 100m 11,05 s

1. 200m 22,12 s

Andreas 
Scheerer

U 20

400m Hürden

1.Ba-Wü  400m Hü 55,21 s
9. Deutsche Jugend- Meistersch. 55,37 s

BaWü U23 4. 54,83 s
Bestleistung 54,60 s

Nadia 
Festini Brosa

U 23
Stabhochsprung

2. Ba-Wü Halle  3,10m
Bezirksmeisterschaften:  1. Stab 3,30m; 

2. Speer 27,54m

Lina Idler U 18

400m Hürden

5. Süddtsch. Meistersch. 466,10s
3. Ba-Wü  66,09 

Deutsche Jugend-Meisterschaften 18. 65,70 s 
(Bestleistung)

2. IBL 400m 66,44 s

Sarah 
Frommknecht

U 20

400m Hürden

3. Ba-Wü U 20 65,51
IBL Länderkampf Frauen 3. 66,49

Oberschw. 1. 66,28
Bestl. 65,32  3. WLV, 46. DLV

Yessica Greiner U 20
Stabhochsprung

1. Ba-Wü Halle 3,10m

Sepp Bolsinger M70 3. BaWü 100m
4. BaWü Kugel

Beate 
Hildebrand

U 18 Oberschw. Meisterschaften 1. Stab 2,90
3. 100m 13,49

3. Weit 5,10
Schnellste MTG-lerin 13,49

Max Unold U18

Lauf

BaWü U18 Platz 20 800m 
1. Bezirksmeisterschaften 800m

gute Platzierungen bei diversen Volksläufen 
zuletzt 1. Patz U18 beim Herbstlauf der SGN

Elena Boy U16 1. Bezirksmeisterschaften Kugel

Olivia
Obermayer

U16 Bezirksmeisterschaften 2. Hochsprung, 
3. Kugel

Magnus Specht U18 gute Platzierungen bei diversen Volksläufen 
gute Platzierungen bei diversen Volksläufen

Name Altersklassen Leistungen

Adrian Wenzel U 23
Lauf

BaWü Junioren 800m Platz 13
gute Platzierungen bei diversen Volksläufen 

zuletzt 1. Patz Männer beim Herbstlauf der SGN

Simon 
Wittmann

U14 3. Bezirksmeisterschaften 800m
2. Kreismeisterschaften 800m

gute Platzierungen bei diversen Volksläufen

Claudius 
Ladenburger

U12 1.Bezirksmeisterschaften Weit 4,20m
2. Bezirksmeisterschaften 50m 7,70 s

1.Kreismeisterschaften 3-Kampf

Jakob Weber U12 2. Kreismeisterschaften 3-Kampf

Moritz 
Baumann 

U12 3. Kreismeisterschaften 3-Kampf

Marius 
Österle

U12 1. Kreismeisterschaften Ballwurf 39m
2. Kreismeisterschaften Weit 3,46m

Julia 
Stützenberger

U10 1. Kreismeisterschaften 3-Kampf 1037 Pkt.
1. Kreismeisterschaften 3-Kampf 1075 Pkt.

Denis Szöke U10 2. Bezirksmeisterschaften Ball 36m
3. Kreismeisterschaften 3-Kampf

Erik Österle U10 2. Kreismeisterschaften 3-Kampf

Nathalie 
Widmann 

U10 3. Kreismeisterschaften 3-Kampf  

Erfolgreichste Saison der MTG-Leichtathleten seit langem
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Alle Jahr wieder startet die Sportinsel 
ihr beliebtes Sommerspiel. Dazu werden 
zum bestehenden Kursprogramm über 
die Sommermonate Juni und Juli noch 
zusätzliche Outdoor-Aktivitäten ange-
boten, bei denen die Mitglieder um 
wertvolle Punkte kämpfen.

Der Ursprungsgedanke des Sommer-
spiels war, das in den Fitnessstudios weit 
verbreitete Sommerloch zu stopfen. Dies 
wurde mit dem Sommerspiel der Sport-
insel erfolgreich geschafft. Mittlerweile 
ist das Sommerspiel vor allem für die 
langjährigen Mitglieder viel mehr als 
nur eine Sommerbeschäftigung. Es ent-
wickelt sich daraus mehr und mehr ein 
regelrechter Wettkampf. 

Immer vier Trainierende bilden ein 
Team, das sowohl Punkte für das Trai-
ning auf der Trainingsfläche, in den 
Kursen als auch für Outdoor-Aktivitäten 
sammelt. Dazu gibt es Sonderpunkte, 
wenn das Team gemeinsame Trainings-
einheiten zur Stärkung des Teamgeistes 
absolviert. Das Sammeln der Punkte 
dient natürlich nicht einzig und allein 
zur körperlichen Betätigung, sondern 
auch, um möglichst viele hochwertige 
gesponserte Preise von Wangener Fir-
men am Ende des Spieles zu gewinnen. 

Diese Preise werden von den Mitarbei-
tern der Sportinsel ab April geworben. 
Sollten Sie Interesse daran haben, uns 
ein Sponsorengeschenk zukommen zu 
lassen, freuen wir uns sehr darüber und 
bringen Ihnen auch Werbemaßnahmen 
entgegen. Nähere Informationen darü-
ber erhalten Sie direkt in der Sportinsel 
oder unter 07522 – 2412. 

Wir freuen uns auch dieses Jahr auf 
viele Mitwirkende beim Sommerspiel 
ab dem 3. Juni und hoffen, dass wir die 
herausragende Zahl von 30 Mitglieder- 
und sieben Mitarbeiterteams vom Vor-
jahr noch übertreffen können!

Andrea Stadelmann 

Das nun im vierten Jahr stattfindende 
McDonald’s-Turnier war mit den Mann-
schaften aus München, Landsberg, 
Memmingen, Lustenau und Feldkirch 
wiederum eine tolle Werbung für das 
Nachwuchs-Eishockey. Das Turnier findet 
stets zum Saisonende statt und soll eine 
kleine Anerkennung sein für den Trai-
ningsfleiß unserer jüngsten Nachwuchs-
spieler. Aber statt viel Text lassen wir 
doch in dieser Guckloch-Ausgabe lieber 
die Bilder sprechen!

Dieter Henninger

Wangens (Eishockey-)Zukunft Auf geht’s, Wangen!

Auch Mädchen haben Talent!HC Landsberg vs. MTG Wangen

Viel Spass beim Ausflug in den Eistobel

Sommerspiel in der Sportinsel Eishockey - McDonald‘s Turnier
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Die ersten Schritte, nach dem Aufstieg 
der Turner der TG Wangen/Eisenharz 
in die 3. Bundesliga der Männer, sind 
gemacht bzw. eingeleitet. Im Moment 
läuft das Lizenzierungsverfahren der 
Deutschen Turnliga (DTL).  

Um die Lizenz für die 3. Bundesliga 
von der DTL zu erhalten, müssen die 
Vereine bis Juli 2013 ihre Turngeräte 
einer speziellen TÜV-Prüfung unterzie-
hen und diese nachweisen. Gefordert 
ist ein Gerätesatz nach internationalen 
Vorschriften. In Wangen fehlt hierfür 
neben ein paar Mattensätzen für Pau-
schenpferd, Ringe, Sprung und Barren 
auch eine Bodenfläche von 14m x 14m. 
Die Kosten von ca. 30.000 Euro für 

die Bodenfläche sind enorm. Bei der 
Finanzierung könnten die Turner Hilfe 
von Gönnern und Gerätesponsoren gut 
gebrauchen. Wer einen Beitrag für die 3. 
Bundesliga Turnen leisten möchte, kann 
sich mit Turntrainer Robert Teiber (Tel. 
07566/941784) in Verbindung setzten 
oder gerne auch eine Spende auf das 
MTG Spendenkonto (Kontonummer: 
157702, Bankleitzahl: 65050110)  unter 
dem Stichwort „3. Bundesliga Turnen“, 
machen.

Natürlich hoffen die Turner dann bei 
den Heimwettkämpfen auf ein volles 
Haus.

Robert Teiber

Die Heimwettkämpfe zur 3. Bundesliga 
der Männer finden im Herbst in der Ebnethalle Wangen statt:

1. Samstag, 05.10.2013 – 15.00 Uhr: TG Wangen/Eisenharz – TV Ober-Ramstadt

2. Samstag, 19.10.2013 – 15.00 Uhr: TG Wangen/Eisenharz – VFL Kirchheim

3. Samstag, 16.11.2013 – 18.00 Uhr: TG Wangen/Eisenharz – KTV Hohenlohe

Das Turnteam der Turngemeinschaft 
der MTG Wangen/TV Eisenharz mischt z. 
Zt. als jüngstes Team -mit einem Durch-
schnittsalter von 15 Jahren- die Bezirks-
liga Süd der Männer auf. 

Die bisherige Bilanz: zwei Siege aus 
zwei Wettkämpfen. Die bisherigen 
Wettkampfgegner zollten dem Bundes-
liganachwuchs der TG Wangen/Eisen-
harz viel Lob. Auch nach dem Sieg in 
Rottweil hatten die jungen Allgäuer 
Turner viel zu Lachen.

Nur mit einem Rumpfteam aus Nach-
wuchsturnern, konnte die MTG Turn-
schule beim Oberschwaben-Cup der 
Männer 2013 im Januar teilnehmen.  Die 
aktiven MTG Turner standen allesamt 
durch Abiturvorbereitung, Studium, pri-
vate Termine oder Karriereende nicht 
zur Verfügung. 

Auch auf die 14-jährigen Nachwuchs-
turner Manuel Drechsel, Felix Pischel und 
Tom Schemmel musste verzichtet werden. 
So bestand das MTG Turnteam schließlich 
nur noch aus dem 14-jährigen Elias Ruf 
und seinen 12-jährigen Turnkollegen Erik 
Lindner und Moritz Mittmann. Innerhalb 
von zwei Wettkampftagen kämpften 
die drei MTG Jungs mit neun anderen 
Oberschwäbischen Männerteams um die 
Oberschwäbische Mannschaftsmeister-
schaft. Bei drei Turnern pro Gerät in 
der Wertung, mussten die jungen MTG-
ler zusätzlich noch ohne Streichwertung 
auskommen, sprich jede Übung zählte. 
Meister 2013 wurde der TV Eisenharz 1. 
Mit dem 5. Gesamtrang unter den zehn 
Teams, schlugen sich die „Jungen MTG 
Wilden“ bravourös in der Männerkon-
kurrenz. Elias Ruf glänzte zudem mit dem 
5. Platz -unter 50 angetretenen Turnern- 
bei der Einzelmeisterschaft der Männer.

Ca. 2 Stunden Aufbau sind nötig bis 
alle Turngeräte bei einem Heimwett-
kampf in der Bezirksliga der Männer am 
richtigen Platz in der Wangener Ebnet-
halle stehen. 

Allein zwölf Mann sind zum Stellen des 
Ringegerüsts nötig. Bei den Wettkämp-
fen zur 3. Bundesliga der Männer im 

Herbst, wird der Aufwand beim Gerä-
teaufbau noch erheblich ansteigen. Ca. 
20 Mann sind dann allein mit dem Auf-
bau der neu anzuschaffenden Bodenflä-
che von 14m x 14m etwa eine Stunde 
lang beschäftigt.

„3. Bundesliga wir kommen!“

Reihe v.l.n.r.: Jakob Hölz, Elias Ruf, Felix 
Kimmerle, Finn Ruchti Hintere Reihe 
v.l.n.r.: Stefan Merath, Felix Pischel

MTG OS-Cupteam mit Moritz Mittmann, 
Elias Ruf & Erik Lindner 

Mit vereinten Kräften wird das Ringegerüst aufgestellt.

Wir sind Bundesliga! Bezirksliga Männer 2013 Oberschwaben-Cup 2013 Geräteaufbau für die Wettkämpfe
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Wachter Raumgestaltung
Bindstraße 55 • 88239 Wangen • Tel. 07522-21329

Sparkassen-Finanzgruppe · www.sparkassenversicherung.de

Geschäftsstelle 
Hermanutz OHG
Geschäftsstellenleiter
A. Waltner, T. Schmid

Schmiedstraße 22
88239 Wangen i. Allgäu
Tel. 0 75 22 / 91 68 50
Fax 0 75 22 / 9 16 85 77   

Im Sport braucht man 
das Quäntchen Glück. 
Im Leben ein Stück 
Sicherheit.

Was auch passiert:

Waltersbühl
im REWE  
Tel. 0 75 22-20 66 6
Fax 90 96 73

Altstadt
Spitalstraße
Tel. 0 75 22-21 07 0
Fax 83 85

www.metzgerei-joos.de  •  Otto Joos Tel. 07522-914967

seit 1908
info@metzgerei-joos.de

Fahnen und Schilder für Ihre Werbung
fachliche Beratung erhalten Sie im Werbehaus Wangen

Lindauer Straße 9 | 88239 Wangen im Allgäu  | Fon 07522-9740-0

mail@werbehaus-wangen.de |  www.werbehaus-wangen.de

FAHNEN
Beachflags

BANNER
und mehr

formgefräste
Firmen- und

Werbeschilder

50. Geburtstag
Fritz Stumpenhagen
Angelika Raisle-Grammer
Thomas Frank
Claudia Strohmar
Stefan Grammer
Axel Sterk
Susanne Hitz
Claudia Hirschauer
Christine Dreizehnter-Paul
Gudrun Vogel
Roland Riedle
Angela Bührer
Jovica Ivanovic
Richard Hengler
Anette Weber-Kurzhals

60. Geburtstag
Gerlinde Lang
Marlies Hildebrand
Dorle Lipp
Dr. Rita Reinhuber

Christel Härtl
Rosa Brilisauer
Gisela Zeh
August Heinzle
Gerhard Lang

70. Geburtstag
Hans Joachim Streber
Edith Schmidt-Ebner
Marie-Luise Schalk
Diethard Falk
Peter Praxl

75. Geburtstag
Hans Schleifer
Anneliese Rötzsch
Max Heinzler
Erika Tschögl
Alois Sauter

80. Geburtstag
Heinz Hirth
Roman Rudolph

Gertrud Fröhlich

81. Geburtstag
Rosemarie Alt
Marianne Haug
Bruno Williges
Anton Bilgeri
Rita Sauter
Emma Dreizehnter
Wolfgang Erdmann

82. Geburtstag
Ruth Stratenhoff
Hans-Ulrich Funk-Fritsch

83. Geburtstag
Ida Sigg

85. Geburtstag
Melanie Köhn
Lidwina Haug
Anton Heine

86. Geburtstag
Xaver Geser

87. Geburtstag
Fine Li

89. Geburtstag
Alois Brunet

90. Geburtstag
Rosmarie Grotz
Ernst Rack

93. Geburtstag
Werner Tietze

94. Geburtstag
Blasius Schuler

95. Geburtstag
Edmund Tielmann

97. Geburtstag
Josef Rothenhäusler

Wir gratulieren unseren Mitgliedern
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